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Wien , 25o April 1941

Die " Heurigen " sind heuer zeitiger

Die Stadtverwaltung hat im Zusammenhang mit der Grabelandak¬
tion , wie bereits berichtet , diesmal eine umfangreiche Aktion zur
Vorkeimung von Saatkartoffeln durehgeftihrt , die es ermöglichen wird
daß die Ernte der Frühkartoffel ungefähr zwei M 0nate nach der Aus¬
legung erfolgen kann «,

Wie die Verwaltung des Wiener Landbezirkes mitteilt , ist diese
Aktion nun abgeschlossen « In dieser Woche wurden die letzten vor --
gekeimten Brühkartoffeln aus den städtischen Glashäusern auf die
Äcker ausgeführto Wenn es das Wetter gut meint , werden also die
Wiener schon in etwa zwei L 0naten " eigene Heurige " auf den Tisch be¬
kommene
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Die Stadtplanung

Die Aufgaben der Stadterweiterung und Stadtregulierung waren
bisher m der Wiener Gemeindeverwaltung zwei getrennten Abteilungen
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der Hauptabteilung Bauwesen zur Betreuung zugewieseru Nunmehr ist
dieser Ver -waltüngsbereich zu - einer einzigen Abteilung verschmolzen
worden , die unter Beibehaltung des Geschäftsümfanges der bisheri¬

gen Abteilungen den Bachtitel " Stadtplanung " erhalten hat*
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5 goldene Hochzeiten am Wochenende•

Borgen , 26 * April , feiern die Ehepaare Bartin und Eplomena
Blasehko , 9 1 C , An,ton Btorekgasse 69 , Johann und leopoldine Berger,
? 4o , Brunn am Gebirge , Gattringerstraße 91 , Jakob und I -arie Mar¬
hof er , 16 * , HerbStstraße 2 , Thomas und Karollne Wovak , 19 « , Elsen-
babns . -‘ raf ? e 11 sowie Johann und Apoisia Binar , 17c , ü-ctzergae - e 44,
ihre " Goldene " . £ t ad tob e r 1 ns p ek t or Welei beglückwünschte alle die¬
se Ehe jubila -re namens des Bürgermeisters und der Stadtgemeinschaft
und überreichte ihnen Brinn ^ rungsur 1 unden und Ehrengaben*
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19 * Ar tliehe Verlautb arung

Werbraucherhechstpreise der wiohtigsten Gemüsesorten:

•Wirsingkohl , Type Winterfürst
A/B je kg

n A/B •* 15

Stengelspinat , Gärtnerware
je kg

feldmo je kg
Blätt ern pInat j e kg
Weißkraut ” n
Sauerkraut n n
v og rlsalat " 11

Glassal p.t A/B
X

e Stück
e kg

K0 ohsalat A/B je Stück
Kohl , Treibw * A/B je Stück

57/25
55/20

24
20
5.0
26
34
> 0

26/19
220
17 / 1 .4
55/27

Bohlrabi je kg 24
Kohlrabi , Treibw * je St * 24
Karotten je kg
Goldrüben,Köhren j e kg

25
25

12
Badiesehen , w,,r , A
je Bgchl „ ( 7 Stück)

" n wb 9
br * ,schw * B S chl * ( 5 StUck ) l7
Bote Rüben je kg 24
Sellerie ohne l a ub 50
Stxnrensellerie je kg 20
Porree I/II/III " " 56/5O/42
Zwiebel je kg 24 - -28
Kartoffel je kg?
w « , b 1 o , xu 9
gelb 10
Juliperle 12
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Die Höchstpreise gelten ab 27c April 1941 , und zwar nur für
Ware aus W±en und Hiederdonau und nur für beste Qualität * hinde¬
re Wa re muß entsprechend billiger verkauft werden « Ware , die
aus Gebieten außerhalb Wien und Wiec! erdonau stammt , ist der Her¬
kunft nach Tw bezeichnen und nach den festgesetzten Bestimmungen
zu kalkulieren u

Die vo ^ 1 ständigen listen sind auf den korkten angeschlagen
und körnen bei den . &arktamtsahteilungen bezogen werden ClO Epf
je Stück ) ,
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An die Ochriftleitungen Dicht zu veröffentlich en

Die vorstehende liste der amtlichen Höchstpreise für Gemüse
soll den Schriftleitungen zur Information und etwaigen redaktio¬
nellen Verwertung dienen « Sine entgeltliche Veröffentlichung
kommt nicht in Betracht«
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